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Rainer Ohlhauser (Grasshoppers): «Für
uns war es sehr schwer, weil Winterthur
offensichtlich nur auf Unentschieden spielte.

Dass es dann tatsächlich auch ein Remis
gab, ist allerdings gerecht. Der Gegner
verfügte über einen sehr guten Torhüter,
weshalb mit Frankenbällen wenig zu
machen war:
Zwar hat Fussball überaus bekanntlich
nichts mit Geld zu tun, aber dieses sei doch
gesagt: Ein Frankenball ist in
inflationsschwangerer Zeit natürlich auch nicht mehr,
was er einst gewesen.

-> Patienten, private oder staatliche
mehreren Millionen Franken, darunter
Reynolds und Gainsborough, sind in den letzten

Tagen im arabischen Erdölemirat
Kuwait an Oelscheiche und reiche Oelge-
schäftsleute auf der ersten Kunstauktion
verkauft worden,
Ein richtiger Patient ist wohl nur der Bastler
obiger Zeilen.

Die in diesen
Wochen beginnende Ernte — die «Za-
fra» — wird Kuba dank der weltweiten

Zuckerverknappung und ständig
wachsender Nachfrage einen
reichen Devisensegen beschweren,
Geld macht einewäg nicht glücklich,
auch wenn's Kubatzeli sind.

Mehr Kantonsräte zu wählen
Der 78köpfige Kantonsrat wird 80
Mitglieder zählen. Bisher setzte er sich aus
41 CVP-, 25 FDP-, acht SP-, drei NA-
und einem Landesring-Vertreter
zusammen.

Wir suchen einen zuverlässigen Jeden Mittwoch geschlossen

Mitarbeiter
als Stellvertreter des Abwärts
Scheint sich um einen Posten in
der Baubranche zu handeln.

Jeden Freitagabend Diner
bei Herzenlicht
Wo Herzlicht strahlet hell und

bschüssig,
Ist Candlelight ganz überflüssig.

Während die Salben also In der
Hausapotheke eine Art Heimchendasein

führen, ist eine andere Art von
Medikamenten ganz oben In der Hlt-
liste: Scherzmittel, Insbesondere
Kopfwehtabletten. r'-_
Nimm Tablette nie bei Schmerz,
Denn sie treibt wie du nur Scherz.

Ein klarer Fall:
kopflos.

Kantonsräte sind

Berlioz: Ouvertüre
«Der Korsar» op. 21

R. Strauss: Burleske d-moll
für Klavier und Orchester
Beethoven: 3. Sinfonie Es-dur op. 55
«Erotica»

Ein sinnlicher Ohrenschmaus, der
manchen Beethovenfreund in
Sextase bringen wird.

4Va-Zimmer-Wohnung

Cheminéeraum über 40 m*, S

Schlafzimmer, Wirtschaftsraum mit site-
Waschmaschine und Tumbler, sep.
Bad/WC.
Preis FT. tM 000—-

Schwarzenbach wäscht weisser.

Figirio (Luganersee)
Zu verkaufen

3-Familien-Laus
Ernstes Zeichen von
gedämpfter Konjunktur:
die Gemeinschaftslaus.

Sonne und Schnee
in den Bergen

in einer eigenen
Wohnung!

Schlittelbahn vom Bett
direkt in den Korridor,
kleiner aber leistungsfähiger
Skilift vom Plättliboden
hinauf zum Badewannenrand.

Die Zahlen sind bescheiden und trotzdem

eindrücklich: Dem Beauftragten
des Bundesrates für die Ueberwachung
der Preise, Löhne und Gewinne, Leo
Schürmann, stehen - Sekretärinnen
abgezogen - nur 15 Mitarbeiter zur Seite.

Vielleicht hat er den Feigenblatt-Look nicht
mehr ertragen und deshalb den Posten
aufgegeben.

Chäs-Fescht
mit Cherzeliecht

Jeden Freitag, 19.00—23.00 h

— Käsebuffet — Fondue —
Gschwellti etc.

und ein Pianist.

Chömet u heit dr Plausch.

Möge der Pianist ausser dem
Schlager «Wer hat denn den Käse
zum Bahnhof gerollt?» keinen
andern Käse zum Fest beisteuern!

Unglücksfälle
und Verbrechen

Loppertunnel-Reparatur
kostete fast 3 Millionen
Was ist's jetzt eigentlich, ein
Unglücksfall oder ein Verbrechen?
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